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Liebe Grünbacherinnen,
liebe Grünbacher
Nach einem stürmischen Herbst und einem trockenen, schnee-
losen Winter darf ich mich nun als neu gewählter Bürgermeister 
wieder an euch wenden.

Mein erstes Anliegen ist es, euch al-
len DANKE zu sagen – für euer Ver-
trauen und eure Unterstützung. Was 
ich am 26. Jänner erleben durfte, war 
überwältigend: Eine deutliche Mehr-
heit von 76 % hat mir und meinem 
Team ihr Vertrauen geschenkt. Dieses 
Ergebnis ist historisch für Grünbach. 
Danke!

Ein Monat später fand die konstituie-
rende Sitzung des Gemeinderats statt. 
Mit den Stimmen der SPÖ und ÖVP 
wurde ich einstimmig zum Bürger-
meister gewählt. Dieses Amt werde 
ich mit Demut, Hingabe und großer 
Leidenschaft ausüben.

Mit ebenso viel Engagement wurde 
der Kindergarten-Zubau und die 
neuen Räumlichkeiten der Tagesbe-
treuung fertiggestellt. Nach nur zehn 
Monaten Bauzeit konnten sie bereits 
im Jänner eröffnet werden – ein gro-
ßer Meilenstein für unsere Gemeinde!

Ein weiteres wichtiges Anliegen ist 
mir die Wasserversorgung. Nach 
zwei kleineren Rohrbrüchen im Be-
reich der Wandstraße haben wir die 
Gelegenheit genutzt, um die gesamte 
Wasserleitung in der Wandstraßen-
Umfahrung zu erneuern. Damit sind 
wir einen weiteren Schritt in Rich-

tung sicherere Wasserversorgung ge-
gangen. Aktuell haben wir zwar noch 
kein Problem mit der Wasserversor-
gung, aber nachdem es keinen Schnee 
gab und der letzte ordentliche Nieder-
schlag im September war, möchte ich 
alle bitten, sparsam mit unserem Was-
ser umzugehen.

Doch es gibt noch viel zu tun! In den 
kommenden Jahren wollen wir unsere 
Gemeinde weiterentwickeln und zu-
kunftsfit machen. Besonders am Her-
zen liegt mir:

Nachhaltigkeit & Umwelt: 
Wir werden in die Modernisierung 
unserer Infrastruktur investieren, er-
neuerbare Energien stärker nutzen und 
Grünbach noch lebenswerter gestal-
ten. Zudem suchen wir mit Nachdruck 
einen Partner für den Glasfaserausbau 
und wollen dies im Gemeinderat noch 
im März beschließen. Ein großes Dan-
keschön an alle, dass die umstrittene 
Umstellung auf den Gelben Sack re-
lativ reibungslos geklappt hat. Dieses 
Jahr werden wir nutzen, um Erfah-
rungen zu sammeln und die Müllent-
sorgung zu evaluieren, damit wir sie 
– soweit möglich – an die Wünsche 
der Bewohnerinnen und Bewohner 
anpassen können.

Familien & Bildung: Der Ausbau 
von Kinderbetreuungsangeboten und 
die Unterstützung unserer Schulen 
bleiben zentrale Schwerpunkte. Wir 
planen außerdem, das Modell der 
Ganztagsschule anzubieten, um für 
unsere Kinder eine noch bessere Be-
treuung zu schaffen und den Eltern 
durch diese Betreuung vielleicht die 
eine oder andere Sorge abzunehmen.

Gemeinschaft & Zusammenhalt:
Ich möchte eine offene, transparente 
Gemeindepolitik leben, bei der alle 
Grünbacherinnen und Grünbacher 
mitgestalten können. Eure Anliegen 
könnt ihr mir jederzeit mitteilen, in 
den Sprechstunden oder wo immer 
wir uns sehen. Es wird auch weiterhin 
eine Form des Grünbach Stammtisch 
geben.

Gemeinsam können wir viel errei-
chen! Ich freue mich auf viele Gesprä-
che, neue Ideen und eine konstruktive 
Zusammenarbeit mit euch allen.

Herzlichst Euer Bürgermeister
Michael Schwiegelhofer

Gemeinde

Neuer Standort des Altkleidercontainers
Den Altkleidersammelcontainer fin-
den sie nicht wie bisher am Haupt-
platz, sondern ab sofort vor dem 
Gemeindeamt.

Eine zweite Möglichkeit für die Abga-
be von Altkleidern ist beim Bahnhof 
in Neusiedl.
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Liebe GrünbacherInnen
Zuerst möchte ich mich für die Wahlbeteiligung und das Ergebnis 
bedanken. Das entgegengebrachte Vertrauen erfüllt uns mit Stolz 
und wir werden weiterhin für unseren Ort und für unsere Lebens-
qualität das Beste geben. 

Leider glänzte der Winter mit wenig 
Niederschlag oder winterlichen Ver-
hältnissen. Das Team am Bauhof hat 
die Wetterverhältnisse genutzt, um 
sämtliche Sitzbänke im Ort und im 
Wald zu reparieren. Der Handlauf in 
Richtung Talwiese wurde auch erneu-
ert. So steht einem gemütlichen Spa-
ziergang in unserem wunderschönen 
Ort nichts im Wege. 

In der Wandstraße wurden Straßen-
teile geöffnet und diverse Rohrbrüche 
behoben. Zum Teil wurden komplette 
Leitungen ausgetauscht. Wir sind also 

mittendrin in der Umsetzung unser 
Wassernetz auf den neuesten Stand 
zu bringen. Im Zuge der Bauarbeiten 
wurden auch weitere Lichtpunkte ge-
setzt, um für mehr Ausleuchtung der 
Straßen zu sorgen. 

Einige Renovierungs- und Umbau-
arbeiten an diversen Wasserbehältern 
und Quellenfassungen wurden 2024 
ordentlich geplant und werden dieses 
Jahr umgesetzt. Wasser ist ein wich-
tiges Gut, wir können uns glücklich 
schätzen, in den letzten Jahren nicht 
von Wasserknappheit betroffen gewe-

sen zu sein. Jedoch freuen sich auch 
unsere Quellen über einen hoffentlich 
baldigen Niederschlag. 

Für Fragen, Ideen oder Wünsche stehe 
ich jederzeit gerne unter 
0676 / 6624401 zur Verfügung. 

Ich wünsche eine wunderschöne Früh-
lingszeit.

Ihr Vizebürgermeisterin
Stefanie Haindl 

Gemeinde

NEU: Briefkasten bei der 
Trafik/Postpartner am Hauptplatz

Den Briefkasten finden sie ab sofort bei der 
Trafik/Postpartner am Hauptplatz!

NICHT mehr vor dem Gemeindeamt!
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Großartige Eröffnungsfeier von 
Kindergartenzubau und TBE
Am Freitag den 17.01.2025, war es so weit:
Großartige Eröffnungsfeier nach nur zehn Monaten Bauphase 
von unserem Kindergarten-Zubau und TBE-Neubau. 

Gemeinde

Danke an alle Gäste und Ehrengäste die mitgefeiert haben 
und an das Team des KIGA für die Darbietungen mit den 
Kindern. Danke an die Damen vom Gemeindeamt und 
unsere Frau Vizebürgermeisterin Stefanie Haindl, die sich 
bestens um das Catering (Danke an das Zweierlei) geküm-
mert haben. Danke auch an die Abordnung unseres Musik-
vereins der Bergknappenkapelle Glück Auf Grünbach für 
die musikalische Umrahmung.

Danke auch an: Gabriele Pehofer – Kindergarteninspek-
torin, Alexandra Grabner-Fritz –  Bezirkshauptfrau, Franz 
Pölzbauer – Bgm Schrattenbach, Christian Dungl – Bgm 
Puchberg, Sven Hergovich- NÖ Landesrat, Christian Sam-
wald und Hermann Hauer – Abgeordneter zum NÖ Land-
tag, Pfarrer Berger Bgm a.D. Franz Holzgethan und Peter 
Steinwender sowie Evelyn Artner – Leiterin KIGA Grün-
bach und Raffaela Staudner – Leiterin TBE Grünbach.
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Fasching in Grünbach 2025
SAFARI – es war wild!
Bei herrlichstem Frühlingswetter konnte die große Safari genossen werden. 

Viele mehr oder weniger wilde Tie-
re konnten dabei entdeckt werden. 
Zebras, Giraffen, Geparden und Ti-
ger sowie einige Äffchen, zahlreiche 
Wildhüter und Großwildjäger streif-
ten durch den Ort und wurden in den 
Banken und Geschäften, in der heimi-
schen Gastronomie und im Gemein-
deamt bestens bewirtet. Die Fleisch-
bettler des Musikvereins sorgten mit 
schwungvoller Faschings-Musik für 
die passende Unterhaltung.

Die tollen Preise boten großen An-
reiz bei der Faschings-Pass-Tombo-
la mitzumachen und fleißig Stempel 
zu sammeln. Die Schüler durften auf 
dem Weg von der Schule zum Ge-
meindeamt Buchstaben suchen, um 
das Lösungswort des Jugendrätsels zu 
erraten – passend zum Motto lautete 
es ZEBRA. 

Eine grandiose Zahl an Preisen und 
Geschenkkörben konnte bei der gro-
ßen Verlosung an die glücklichen 
Gewinner übergeben werden. Bür-
germeister Michael Schwiegelhofer 
wurde bei der Ziehung der Gewinner 
von den beiden Glücksengerln Lara & 
Anna tatkräftig unterstützt. 

Die Marktgemeinde Grünbach am 
Schneeberg bedankt sich an dieser 
Stelle sehr herzlich bei den zahlrei-
chen Sponsoren für die Preisspenden, 
ohne die dieser Höhepunkt des Fa-
schingdienstags nicht möglich gewe-
sen wäre.
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Gemeinde

Liebe Grünbacherinnen und 
Grünbacher
Seit Februar 2023 arbeite ich als Parlamentarische Mitarbeiterin 
im Österreichischen Parlament. Seit Oktober 2024 für die Abge-
ordnete Barbara Teiber aus Wien.

Das Hohe Haus - das Zentrum der 
Demokratie - als meinen Arbeitsplatz 
bezeichnen zu dürfen und dort jeden 
Tag ein und aus zu gehen, ist ein Pri-
vileg. Einige Grünbacherinnen und 
Grünbacher durfte ich im Zuge einer 
Parlamentsführung bereits in Wien 
begrüßen, zB. die Grünbacher Pen-
sionistinnen & Pensionisten. Das hat 
mich besonders gefreut! 

Bei Interesse an Parlamentsführungen,  
für beispielweise einen Vereinsausflug 
oder einen Klassenausflug, freue ich 
mich sehr, wenn ihr euch bei mir mel-
det. Die Parlamentsführungen sind kos-
tenlos und dauern ca. 1,5 Stunden. Bei 
Interesse meldet euch gerne bei mir:  
madhavi.hussajenoff@parlament.
gv.at oder +43 664 3476059.

Beste Grüße und bis bald im Parla-
ment,

Geschäftsführende Gemeinderätin 
Madhavi Hussajenoff

Was gibt es neues im Kindergarten
Mit einer kleinen Schaufel begann am 28.Februar 2024 beim Spatenstich oder wie 
wir gesagt haben beim „Spaterlstich“, eine spannende Zeit für uns im Kindergarten – 
und zwar die Bauphase für den Zubau.

In dieser Zeit konnten die Kinder haut-
nah jeden Baufortschritt beobachten 
und verfolgen – die großen Fenster im 
Turnsaal waren unser Baustellenfern-
seher und eine unvergessliche Zeit 
für uns alle. Nach über sieben Jahren 
ist nun unsere provisorische 4. Grup-
pe von den Räumlichkeiten der VS 
zu uns in den Kindergarten gezogen.  
Unser Kindergarten wurde nicht nur 

erweitert, sondern auch die bestehen-
den Räume adaptiert und renoviert. 
Im Namen des Kindergartenteams 
möchte ich mich recht herzlich bei der 
Gemeinde Grünbach bedanken und 
vor allem bei unserem Bürgermeister 
Michael Schwiegelhofer für die gute 
Zusammenarbeit - die besonders in-
tensiv in der Bauphase war. Ebenso 
auch ein großes Dankeschön an das 

Architektenteam Teynor/Schmidt und 
Markus Gruber, welche uns während 
der ganzen Bauzeit mit Rat und Tat 
zur Seite stand! Wir freuen uns ge-
meinsam mit den Kindern und deren 
Familien diese neue Umgebung mit 
Leben zu füllen. Jedes Kind ist ein-
zigartig und bringt durch sein Tun, 
sein Lachen, sein Spiel, seine Persön-
lichkeit eine ganz besondere Note in 
unseren Kindergarten. 

Mein Team und ich freuen uns darauf, 
schöne gemeinsame Erlebnisse und 
viele Glücksmomente bei uns im Kin-
dergarten zu erleben!

Evelyn Artner
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EMS Grünbach
Skikurs der 2. Klassen in Mittersill – Eine Woche voller Schnee, Spaß und Action!

Im Jänner erlebten die 2. Klassen unserer Schule eine un-
vergessliche Skiwoche in Mittersill im Dietsteinhof, Salz-
burg. Bei traumhaftem Winterwetter, bestens präparierten 
Pisten und guter Laune konnten die Schülerinnen und Schü-
ler ihre Skitechnik verbessern und unvergessliche Erinne-
rungen sammeln.
Egal ob Ski-Neuling oder erfahrener Pistenprofi – für alle 
war etwas dabei! In verschiedenen Gruppen, angeleitet von 
den Lehrkräften, wurden die Pisten in diesem traumhaften 
Skigebiet unsicher gemacht. Schon nach wenigen Tagen 
konnten die Anfänger und Anfängerinnen sicher die ers-
ten Abfahrten meistern, während die Fortgeschrittenen an 
ihrer Technik feilten und die anspruchsvolleren Pisten er-
kundeten. Auch im Langlaufen und Snowboarden durften 
die Schüler und Schülerinnen ihre Fertigkeiten verbessern. 
Neben dem Skifahren standen auch lustige Abendprogram-
me auf dem Plan: Erarbeitung der Pistenregeln, Spieleabende, ein Grillabend und der legendäre Abschlussabend sorgten 
für beste Stimmung.

Auszeichnung ICDL (International Computer Driving License)

Im Rahmen der OCG Impulse auf Tour, einer Veranstaltung 
der Österreichischen Computer Gesellschaft, wurde die 
EMS Grünbach ausgezeichnet.

Unsere Schule gehört  zu den Top 10 ICDL Schulen in ganz 
Niederösterreich.

Wir sind stolz auf unsere Schüler*innen, die so zahlreich an 
der UÜ ICDL teilnehmen und erfolgreich die erforderlichen 
Prüfungen abschließen. Gratulation an unsere Schüler*in-
nen. Ohne ihrer Motivation und ihrem Fleiß wäre diese tolle 
Auszeichnung nicht möglich gewesen.

Erfolgreiche Teilnahme an den Bezirks-Skimeisterschaften am Semmering

Am Freitag, dem 14.2.2025, nahmen einige Schüler und 
Schülerinnen an den Bezirks-Skimeisterschaften am Sem-
mering teil. Unsere Hobby-Skirennläufer und -Skirennläu-
ferinnen ließen sich von dem kalten Wetter nicht unterkrie-
gen. Auch der anspruchsvolle Kurs beim Südhang hinderte 
unsere talentiertesten Skifahrer und Schülerinnen nicht ab, 
Topleistungen abzuliefern. Besonders erfolgreich war Tessa 
aus der dritten Klasse, die die Tagesbestzeit bei den Mäd-
chen erreichte. Wir möchten uns bei den Eltern bedanken, 
die uns an diesem Tag tatkräftig unterstützt haben.
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Wiener Eistraum

Gemeinde

Am Donnerstag, dem 30.01., genossen 
die Schüler:innen der EMS Grünbach 
am Schneeberg einen Ausflug der an-
deren Art. Pause von den Tests und 
Schularbeiten lautete das Motto und es 
ging zum Wiener Eistraum. Auf mehr 
als 10.000m² Fläche lässt es sich gut 
Eislaufen. 

Gemeinde

Schülerliga Volleyball
Endlich durften sich am 25.2. Schü-
ler:innen der EMS Grünbach im Vol-
leyball Rookies Cup, Altersgruppe 1. 
und 2. Klasse, gegen andere Schulen 
messen. Das harte und intensive Trai-
ning machte sich bezahlt: Man durfte 
sich im Mädchenbewerb über den 5. 
Platz freuen, insgesamt traten hier, 
man glaube es kaum, 21 Mannschaf-
ten an. Auch die Burschen haben den 
5. Platz erreicht. 
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„Es wird einmal…“ – Märchen als Schlüssel für Nachhaltig-
keit. Die Volksschule Grünbach als Zukunftswerkstatt für 
Jungforscher*innen in Niederösterreich.
Sechs ausgewählte Schulen aus ganz Niederösterreich, darunter auch die Volks-
schule Grünbach erforschten unter der Leitung von Prof. Mag. Dr. Robert Kam-
per zwei Jahre lang die materialen Ressourcen, die in Märchen verborgen sind, 
im Fall von Grünbach die Steinkohle.

Bei Frau Franzi im Bergwerksmuseum und einem Besuch des Schaustollens mit 
Hrn. Hussajenoff konnten die Kinder wichtige Informationen sammeln und ihr 
Wissen erweitern.

Die Schüler*innen entwickelten „Werkstoffgeschichten“ - Zukunftserzählungen, die sich auf die Prinzipien der Kreis-
laufwirtschaft stützen. Durch die partizipativen Prozesse der Zukunftswerkstatt wurden Schüler*innen zu Forscher*in-
nen, sie analysierten in Begleitung von Lehrer*innen und Wissenschaftlern Rohstoffe und entwickelten Geschichten, die 
mögliche Zukünfte im Einklang mit der Natur erzählen. Ein Ausflug zur Montanuni in Leoben und die Teilnahme an der 
Jungforscher*innenkonferenz der Pädagogischen Hochschule Niederösterreich in Baden standen ebenso am Programm 
wie ein Science-Talk im Cafe Bergwerk.

Die Schule wurde mit neuen I-Pads, 
Mikroskopen, Audioaufnahmegerä-
ten und Unterrichtsmaterial zur For-
schung ausgestattet und stehen weiter-
hin den Schüler*innen im Unterricht 
zur Verfügung.

Das Projekt wurde zur Gänze vom 
BMBWF/OeaD gefördert. Weitere In-
formationen sind auf der Homepage 
der Volksschule zu finden.
www.vs-gruenbach.at 



10

Gemeinde

ASO Grünbach am Schneeberg
Sonderpreis beim Malwettbewerb „Der Boden und 
sein Leben“. Die ASO nahm am Malwettbewerb „Der 
Boden und sein Leben“ der Landwirtschaftskammer NÖ 
teil. Nicht nur im Zeichenunterreicht, sondern auch in 
Biologie und beim Kochen beschäftigten wir uns mit dem 
Thema „Kompost: Schwarzes Gold“.  Dazu passend be-
suchten wir eine Sonderausstellung im Naturhistorischen 
Museum in Wien. Mit seinem Bild „Der Regenwurm“ 
gewann unser Jüngster einen Sonderpreis - einen Besuch 
auf einem „Schule am Bauernhof-Betrieb“ für die ganze 
Klasse. Der Preis wurde vom Obmann der Bezirksbauern-
kammer Neunkirchen Thomas Handler und vom Leiter 
der Bezirksbauernkammer Christoph Edelhofer feierlich 
überreicht. Wir freuen uns schon sehr auf den Ausflug!

Zeugnis für unseren Bürgermeister
Anlässlich seines 50. Geburtstags überreichten die Kinder 
der VS und der ASO unserem Bürgermeister und Schul-
obmann ein Zeugnis mit lauter Einsern.

Wintersportwoche – Kooperation von MS und ASO
Die dritten Klassen der MS und zwei Schüler*innen der 
ASO  verbrachten vor Weihnachten eine Wintersportwo-
che in Altenmarkt/Zauchensee. Es gab drei Gruppen mit 
Schifahrern sowie eine Alternativgruppe. Das Programm 
war sehr abwechslungsreich: Langlauf, Schwimmen, 
Aerobic, Shopping, Thermenabend, Schneemann bauen, 
Gondelfahrt mit Hüttenbesuch, Modeschau, Weihnachts-
markt und der Besuch im „Stille Nacht Museum“. Der 
letzte Abend klang mit einer stimmungsvollen Weih-
nachtsfeier und einer fetzigen Disco aus.
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Die TBE „Schneeberglandkinder“ stellt sich vor
Liebe Kinder, liebe Eltern!
Im Jänner 2025 eröffnete unserer TBE. Wir durften gleich sieben Kinder begrüßen 
und mit ihnen unsere wunderschönen Räumlichkeiten beziehen.

Was ist eine TBE?
TBE steht für Tagesbetreuungseinrichtung und wir betreuen 
Kinder von 1 bis 3 Jahren.
Die Betreuung ist von 06:30 bis 13.00 kostenlos.

Wo ist die TBE Schneeberglandkinder?
Wir sind im Zubau des Kindergartens zu finden. Neben 
unserem Gruppenraum stehen uns ein Waschraum, ein Wi-
ckelraum mit kindgerechten WC-Anlagen, ein Multifunkti-
onsraum sowie ein Turnsaal und der Garten zur Verfügung.

Wer ist das Team der TBE?
Das Team besteht aus der pädagogischen Leitung Raffaela 
Staudner, der Pädagogin Nina Pürzl und der Betreuungs-
person Verena Malota.Ihr als Eltern habt noch Fragen oder 
wollt euch ein Bild von uns machen?
Dann könnt Ihr euch gerne jederzeit bei uns melden 
Tel: 0664/ 2134897 oder 02637/367617 
oder per Mail unter kggrbtbe@gmail.com

Karosserie &  Lackierzentrum

bringt's 
wieder in Fo

rm!

—

Ebenfurth, Gewerbezone 3

www.lichtenwoerther.at
 gratis Versicherungsabwicklunggratis Versicherungsabwicklung
 plus Ersatzfahrzeugplus Ersatzfahrzeug

             LackreparaturenLackreparaturen
          Karosserie ReparaturenKarosserie Reparaturen
     Hagel- u. DellenreparaturHagel- u. Dellenreparatur
 Autoglas ServiceAutoglas ServiceUnterboden u.Unterboden u.
  Hohlraum Konservierung  Hohlraum Konservierung
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AAllllee  WWeerrttssttooffffzzeennttrreenn  iimm  BBeezziirrkk  iinn  BBeettrriieebb  

 
Da es aufgrund der Umstellung des Müllsystems in unserem Bezirk Unsicherheiten in der 
Bevölkerung gibt, möchten wir hier noch einmal ganz deutlich sagen: alle 
Wertstoffsammelzentren im Bezirk (Breitenau, Schlöglmühl, Grottendorf) sind 
selbstverständlich in vollem Betrieb. Die Öffnungszeiten entnehmen sie bitte der Homepage: 
neunkirchen.umweltverbaende.at 
 
Mit Beginn des Jahres 2025 wurde die Abfallwirtschaft im Bezirk Neunkirchen umgekrempelt. Auf 
Grund einer neuen Gesetzeslage durfte das bewährte Sammelsystem der Grünen Tonne nicht 
mehr weitergeführt werden. Der Abfallmix muss nun bereits zu Hause vorgetrennt werden. Für 
Verpackungen gibt es nun auch im Bezirk Neunkirchen den Gelben Sack und die Gelbe Tonne bei 
Wohnhausanlagen.  
 
Diese werden vom Unternehmen FCC Schlöglmühl gesammelt und von dort aus in Sortieranlagen 
in ganz Österreich verbracht. Aus dem gesammelten Abfall mit den Gelben Säcken und Gelben 
Tonnen werden somit Ausgangsstoffe für die Industrie hergestellt.  
 
Geschlossen wurde somit lediglich die Sortieranlage am Standort der RHV Grüne Tonne GmbH in 
Breitenau, diese diente zum Nachsortieren des Abfalls aus der Grünen Tonne. Auch hier ist das 
Wertstoffsammelzentrum in vollem Betrieb. 
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SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährliche SILC-Studie, und Österreich ist wie viele 
andere europäische Länder auch heuer wieder mit dabei. SILC ist die Abkürzung für „Community 
Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht 
um Veränderungen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Aus-
bildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen, gelingt ein 
wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder 
Haushalt ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das 
oft Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien, 
Entscheidungsträger:innen und Interessensver-
bände nutzen diese Statistiken regelmässig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zu-
fällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) 
aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen dann per Post einen Einladungsbrief mit allen wichtigen 
Informationen zugeschickt. 

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at | 
+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)
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Vereine

Musikwoche Grünbach 2025
Liebe Musikliebhaber, wir freuen uns, die Musikwoche Grünbach anzukündigen, die dieses Jahr vom 29. Juni bis 19. 
Juli in Grünbach am Schneeberg stattfinden wird! Tauchen Sie ein in einen ein-, zwei- oder dreiwöchigen Intensivkurs 
für Violine, Viola, Violoncello, Klavier und Gesang mit musikalischen Highlights und unvergesslichen Konzerten.

Highlights der Musikwoche:
•	 Vielfältige Möglichkeiten: Egal, ob Sie Anfänger 

oder Fortgeschrittener sind, Solo-Unterricht be-
vorzugen oder gemeinsam mit anderen ein Stück 
einstudieren wollen - unsere erfahrenen Dozenten 
bieten Kurse für alle Niveaus an

•	 Unterstützung: Klavierbegleitung, Übecoa-
chings und Workshops ergänzen optional den täg-
lichen Unterricht

•	 Professionelle Kinderbetreuung: Kinder ab 7 
Jahren können auch ohne Begleitperson am Kurs 
teilnehmen 

•	 Live-Konzerte: Genießen Sie die Auftritte von 
renommierten Künstlern und talentierten Nach-
wuchsmusikern 

•	 Networking: Nutzen Sie die Gelegenheit, sich 
mit Gleichgesinnten auszutauschen und in familiärer Atmosphäre neue Kontakte zu knüpfen

Verpassen Sie nicht diese großartige Gelegenheit, Ihre musikalischen Fähigkeiten zu erweitern und Teil einer einzigarti-
gen Gemeinschaft zu werden. Wir freuen uns auf eine aufregende Musikwoche mit Ihnen!
Informationen unter www.musikwoche-gruenbach.at oder beim Kammermusikverein NÖ, Medekstraße 25, 3400 Klos-
terneuburg, kontakt@musikwoche-gruenbach.at , Tel/Signal/WhatsApp: +43 690/10 01 55 71

Vormittag Nachmittag

Montag: 9:00 bis 10:00 Uhr 18:00 bis 20:00 Uhr

Dienstag: 9:00 bis 10:00 Uhr 17:00 bis 19:00 Uhr

Mittwoch: - -

Donnerstag: - 18:00 bis 20:00 Uhr

Freitag: 9:00 bis 10:00 Uhr 16:00 bis 18:00 Uhr

Samstag: GESCHLOSSEN

 WIR MACHT’S MÖGLICH. 

 DAS KONTO
FÜR DIE BESTE ZEIT
UNSERES LEBENS. 
 DAS RAIFFEISEN JUGENDKONTO.
DER EINFACHE START IN EINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT. 

FÜR DIE BESTE ZEIT

 www.rbwnsbl.at 
 Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Wr. Neustadt-Schneebergland, Luchspergergasse 2-4, 2700 Wr. Neustadt  
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Am 12.01.2025 haben Neuwahlen stattgefunden. Sabina 
Heinrich wurde in ihrer Funktion als Obfrau wieder gewählt 
und freut sich gemeinsam mit ihren neuen Vorstandskolle-
gen Joachim Samstag als Obfrau-Stellvertreter, Reinhold 
Heinrich als Kassier und Mathias Janko als Schriftführer 
auf die kommenden Aufgaben.

Die Ortsgruppe Grünbach besteht derzeit aus 22 Mitglie-
dern aus Grünbach und den umliegenden Gemeinden. Alle 
zusammen betreuen in ihrer Freizeit rund 120 Bienenvöl-
ker und leisten mit ihrer Leidenschaft für die Bienen und 
die Imkerei einen wertvollen Beitrag für die Umwelt und 
für eine flächendeckende Bestäubung. 

Sabina Heinrich, Obfrau

NÖ Imkerverband Ortsgruppe 
Grünbach am Schneeberg

v.l.n.r.: Reinhold Heinrich, Joachim Samstag, Sabina Heinrich, Mathias Janko

PREFA DACH &
FASSADEMSYSTEME

STARK, SICHER, ROSTFREI!

IHR PREFA DACHPROFI

- Spenglerarbeiten
- Verkleidungen
- Sanierung

- Folienarbeiten
- Flüssigabdichtung
- Reparaturen

THOMAS

STICKLER
SPENGLEREI

Johannesbachgasse 4a | 2733 Grünbach
Tel.: 0660/52 20 239
www.spenglerei-stickler.at

STARK WIE  
EIN STIER
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Mein Neustart im Lebensbogen
Liebe Leserinnen und Leser,
heute möchten wir Ihnen gerne Ein-
blick geben - hinter unsere Mauern und 
unsere Fassade zu blicken. 

Unser Areal ist den GrünbacherInnen zum 
größten Teil bekannt, aber wie läuft es 
innerhalb des Gebäudes ab? Was passiert 
dort? Wie leben die Menschen in dieser 
Einrichtung? 

Wir möchten Ihnen hier die Möglichkeit 
geben, anhand des Einzuges einer neuen 
Bewohnerin dieses Ereignis mitzuerleben 
und nachzulesen.Nennen wir diese neue 
Bewohnerin Isa. Isa wohnt seit Mitte De-
zember 2024 bei uns. Sie ist eine junge 
Frau, die schon viel erlebt, gesehen und 
auch erlitten hat. Isa ist stark, sie hat sich 
für sich entschieden im Lebensbogen in 
Grünbach einen Neustart zu wagen.Nach-
stehend haben wir die Informationen, die 
wir von ihr dazu erhalten haben, in Dia-
logform niedergeschrieben.
Lebensbogen: „Liebe Isa, erzähle uns 
doch bitte, wie du zum Lebensbogen ge-
kommen bist.“
Isa: „Ich war, aufgrund meiner Diagno-
sen, einige Zeit in einer geschlossenen 
Anstalt untergebracht. Als ich erfahren 
habe, dass ich mich persönlich verändern 
und neu ausrichten darf, war ich sehr froh. 
Meine Betreuerinnen haben mir ein paar 
Vorschläge, als Alternative zur Psychiat-
rie, gezeigt. Die erste Einrichtung, die ich 
mir mit ihnen angesehen habe, war nicht 
so toll, da waren alle ziemlich komisch 
und alle „per Sie“, das hat mir nicht ge-
fallen.“ 
Lebensbogen: „Und wie ging es weiter?“
Isa: „Die zweite Einrichtung, die ich mit 
meinen Betreuerinnen besucht habe, war 

der Lebensbogen. Wir haben gleich beim 
Eingang geparkt und wurden vom Chef 
begrüßt und in Empfang genommen. Wir 
sind alle ins Kaffeehaus gegangen, es gab 
ganz viele Informationen – ich habe mir 
nichts davon gemerkt! Eine Bewohnerin 
hat für mich eine Tour organisiert und mir 
das gesamte Gelände gezeigt – danke im 
Nachhinein dafür!“ „Wir haben verein-
bart, dass ich Schnuppern kommen darf, 
was ich auch gerne in Anspruch genom-
men habe. Als ich mich für den Lebens-
bogen entschieden habe, half mir die pä-
dagogische Leitung bei der Einrichtung 
meines Zimmers.“ 
Lebensbogen: „Kannst du dich noch an 
deine erste Nacht hier erinnern?“
Isa: „Ja, ich konnte nicht schlafen und 
habe mit einer Betreuerin ewig lang Uno 
gespielt, bis tief in die Nacht. Erst als sie 
mir eine Entspannungs-CD eingelegt hat-
te, konnte ich einschlafen“
Lebensbogen: „Was ist für dich ganz be-
sonders oder anders beim Lebensbogen?“
Isa: „Was mich am meisten beeindruckt 
hat, dass ich nun mein Fenster eigenstän-
dig öffnen kann, wann ich will. Früher 
konnten die Fenster in meinem Zimmer 
nur nach Rücksprache gekippt werden. 
Sollte ein Fenster zum Durchlüften ganz 
geöffnet werden, musste ich den Raum 
verlassen. Jetzt darf ich so oft rausgehen, 
wie ich will, nicht nur 6x15 Minuten pro 
Tag, wie früher - wenn man Glück hat-
te. Da musste man sich Ab- und Anmel-
den bei den BetreuerInnen, mit Stoppuhr 
oder Handy.Es ist auch passiert, dass ich 
krankheitsbedingt einmal 2 Monate nicht 
rausgekommen bin. Als ich das erste Mal 
wieder draußen war, war es richtig faszi-
nierend zu erkennen, wie die Dinge „in 
echt“ aussehen.“

Lebensbogen: „Bevor du zu uns gekom-
men bist, gab es im Lebensbogen eine 
Klausur mit BewohnerInnen und Betreue-
rInnen, um sich besser auf dich und dei-
nen Einzug vorzubereiten – wie hast du 
das erlebt?“
Isa: „Ja, das fand ich toll, ich habe vor-
ab gesagt, was mit guttut und was besser 
nicht – da gibt es eine Liste mit rot für NO 
und grün für YES, die für alle zugängig 
ist.“
Lebensbogen: „Wie geht es dir jetzt, nach 
der ersten Eingewöhnungsphase?“
Isa: „Die (Tages)struktur hilft, auch 
wenn ich sie nicht immer mag! Ich ste-
he allein auf, mache mir mein Frühstück. 
Beim Morgenkreis, wo wir uns alle tref-
fen, entscheide ich, in welche Gruppe ich 
gehen möchte. Hier gibt es unterschied-
liche Möglichkeiten. Manchmal bin ich 
im Büro und die anderen Tage helfe ich 
in der Kochgruppe. Hier kann ich meine 
Koch- und Backerfahrung einbringen. Ich 
bin auf jeden Fall nach wie vor froh, dass 
ich mich für den Lebensbogen entschie-
den habe!“
Lebensbogen: „Liebe Isa, danke für das 
Gespräch!“
Nachsatz:
Unser Ansatz im Lebensbogen ist Kom-
promissbereitschaft im gemeinsamen Mit-
einander. Natürlich gibt es bei uns auch 
Regeln, die eingehalten werden. Nachdem 
wir und unsere Welt sich stetig im Wandel 
befinden und verändern, passen wir die 
Regeln an die neuen Gegebenheiten und 
Situationen an. Es geht darum eine Mit-
te zu finden und nicht um ein „entweder 
oder“, sondern um ein „sowohl als auch“. 
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Dorferneuerungsverein

ladet Sie herzlichst
zu den

am
9. und 10. Mai 2025

ab 9.00 Uhr – solange der Vorrat reicht

ins Gschäftl (Powolny) ein.
Kommen Sie und genießen Sie –
                          

             Kaffee und hausgemachte
           Mehlspeisen
          (auch zum Mitnehmen)

TTäägglliicchh  ffrriisscchh  !!

Bodenständig��
seit�Beginn�des�
zwanzigsten�
�Jahrhunderts.
Hoch-�und�Tiefbau�
Schottergrube,�Deponie�
und�Baurecycling

    Bauunternehmung  
Pusiol GmbH                                      

    Wiener Straße 125 
2640 Gloggnitz

 t	  02662 423 25 
 e	  office@pusiol.at 
 w	  pusiol.at
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Urhof20 lädt ein: Ein Jahr voller Kunst, Tanz und Musik 

 

auch 2025 öffnet der Urhof20 wieder seine Türen für ein vielfältiges und inspirierendes Jahresprogramm. Unter 
dem Motto „Liminal Space“ erwarten uns spannende Veranstaltungen, die Übergänge, Transformationen und 

Zwischenräume in Kunst und Kultur erlebbar machen. 

Einige Highlights im Überblick: 

🎭🎭 INTERSPACE FESTIVAL (23.–25. Mai 2025) 
Ein Festival, das das Kunsthaus am Schneeberg, Studio X 2732 und den Kunstraum Konrad zu einem besonderen 

Kunsterlebnis verbindet. Freut Euch auf immersive Installationen, Performances und Workshops, die das 
Jahresthema künstlerisch erfahrbar machen. 

🌿🌿 ECHO NATURE STAGE (30. Mai – 15. Juni 2025) 
Performance-Residency und offenes Symposium mit Künstler:innen wie Robert Steijn, Bea von Schrader und Laura 

Pudelek. Präsentationen am *7. Juni* und *14. Juni*, die spannende Einblicke in die Verbindung von Kunst und 
Natur geben. 

🎹🎹 SOMMERSALON – TAsten, TAnz & TAgtool (26. Juli 2025, 20:00 Uhr) 
Eine interdisziplinäre Hommage an Arvo Pärt, gestaltet von Albert Mühlböck (Klavier), Bea von Schrader (Tanz) und 

Dieter Puntigam (Tagtool). Kulinarisch begleitet von einem veganen Menü, kreiert von Aaron Beck. 

🎨🎨 MØNTAGE CAMP 2025 (11.–17. August 2025) 
Zehn Tage kreativer Austausch in einer offenen und experimentellen Atmosphäre. 

Künstler:innen haben Raum, ihre Projekte zu entwickeln und in einer Abschlusspräsentation zu zeigen. 
 

💃💃 BETWEEN SPACES – FRACTURES (10.–12. Oktober 2025) 
Performancekunstfestival mit einem vielseitigen Programm aus Tanz, Musik, Theater und Installationen. 

Highlights sind Performances von Sophie Schollum, Antonina Zelenina und Bea von Schrader. 
 

📖📖 WINTERSALON (22. November 2025, 20:00 Uhr) 
Ein stimmungsvoller Abend mit Lesung, Konzert, Tanz und kulinarischen Kreationen. 

Mitwirkende sind Erika Pluhar (Lesung), Monika Stadler (Harfe) und Bea von Schrader (Tanz). 
 

Lassen Sie sich von diesen einzigartigen Kulturveranstaltungen inspirieren und nehmen Sie teil – als Zuschauer, 
Mitwirkende oder einfach als neugierige Besucher! 

Wir freuen uns, Sie im Urhof20 willkommen zu heißen! 

Weitere Infos: www.kunsthaus-gas.com  
Kontakt: office@urhof20.at 

Ihr Team vom Urhof20 

Urhof 20 lädt ein: 
Ein Jahr voller Kunst, Tanz und Musik
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SV Grünbach 
gegründet 1924 

   

Frühjahrssaison 2024/2025 

Rd Datum Beginn 
KM 

Beginn 
Res Spielpaarung 

12 Sa. 
29.3 15:30 17:30 SVG – Natschbach 

13 Fr. 
4.4. 19:30 17:30 Krumbach – SVG 

14 Sa. 
12.4. 16:30 18:30 SVG –Pottschach 

15 Sa. 
26.4. 16:30 18:30 SVG – Kirchberg  

16 Sa. 
3.5. 16:30 14:30 St. Egyden – SVG   

17 Fr. 
9.5. 19:30 17:30 SVG – Hochneukirchen 

18 Fr. 
16.5. 19:30 17:30 Aspang – SVG  

19 Sa. 
24.5. 16:30 18:30 SVG – Puchberg 

20 So. 
1.6. 17:00 15:00 Ternitz – SVG  

21 Sa. 
7.6. 17:00 19:00 SVG – Mönichkirchen  

22 Sa. 
14.6. 17:30 15:30 Gloggnitz II – SVG 

 

 

SV Grünbach 
SG Schneebergland  
Grünbach Puchberg U 9/ U 11 / U 13 / U 15 
 
 

 

 

Meisterschafts - Heimspiele Frühjahr 2025   

 
1.  Samstag, 29.03.2025 

09:15 Uhr 

SG Schneebergland  

vs. SPG Zöbern 

U 11 

 

2.  Samstag, 29.03.2025 

11:00 Uhr 

SG Schneebergland  

vs. SG Steinfeld  

U 13 

 

3.  Samstag, 29.03.2025 

12:30 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. Bad Erlach 

U 15 

4.  Freitag, 11.04.2025 

18:00 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. SPG Blumau 

U 15 

5.  Samstag, 12.04.2025 

09:45 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. USC Krumbach 

U 11 

 

6.  Samstag, 12.04.2025 

11:00 Uhr 

SG Schneebergland 

vs. SC Lichtenwörth 

U 13 

 

7.  Samstag, 17.05.2025 

10:00 Uhr 

SV Grünbach 

vs. HW Wr. Neustadt / SVSF Pottschach 

U 9 (Turnier) 

 

8.  Samstag, 14.06.2025 

10:30 Uhr 

SV Grünbach 

vs. HW Wr. Neustadt / ATSV Puchberg 

U 9 (Turnier) 

 

 

Jetzt VIP- Mitglied werden:

VIP-Mitgliedschaft Frühjahrssaison 2025: 
50 €, freier Eintritt zu allen sechs Heim-
spielen, gratis Getränk bei jedem Heimspiel, 
Vereinsmitglied des SVG

Normale Vereinsmitgliedschaft: 20 €/Jahr

Kontakt:
+43 699 10724197 oder +43 664 3476059

SG Schneebergland
Grünbach Puchberg U 9/ U 11 / U 13 / U 15
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Zahlreiche Mitglieder unserer Orts-
gruppe trafen sich pünktlich zum letz-
ten Ferientag in der Eisarena Ternitz 
– mit ganz vielen geflitzten Eislauf-
runden haben wir das neue Natur-
freunde Jahr eingeläutet, welches uns 
auch heuer definitiv wieder sehr viel
Bewegung, Gemeinschaft, Natur, 
Abenteuer und natürlich Spaß brin-
gen wird!

Unsere erste gemeinsame Wande-
rung in diesem Jahr starteten wir im 
Februar - bei eiskalten Minusgraden 
startete eine kleine, aber sehr feine 
Wandertruppe vom Bahnhof Grün-
bach in Neusiedl um den Weg auf die 
„Scheimhittn“ in Angriff  zu nehmen. 
Auf der „Scheim“ hat es dann tatsäch-
lich geschneit und wir konnten unsere 
Schatzsuche unter dem Motto „Wer 
findet ein Fleckerl weißes Wintergold 
(Schnee!)?“ triumphierend abschlie-
ßen. Die Kinder konnten auch wieder 
einen Stempel für ihren Wanderpass 
sammeln. Während unserer wohlver-
dienten Stärkung in der gemütlichen 
Hütte, konnten wir draußen ein wahr-
haft kleines Schneegestöber beobach-
ten -  wie schön doch der Winter sein 
kann!  :) 

Bericht von den neu gegründeten 
Naturdetektive Schneebergland – 
Abenteuer in Kürze:

Die Naturdetektive Schnee-
bergland haben seit ihrem ers-

ten Treffen im Herbst viele spannende 
Aktivitäten erlebt. Kurz vor Weih-
nachten startete eine Erlebnistour zum 
Seiser Toni, begleitet von einer krea-
tiven Wichtelaktion nach dem Motto 
„Du darfst nur was Altes, was du nicht 
mehr brauchst, herschenken“. Aus 
vermeintlich nutzlosen Dingen wur-
den so kleine Schätze geschaffen.

Trotz winterlicher Kälte im 
Januar blieben die kleinen Na-

turdetektive aktiv: Sie spielten unter 
anderem ein Eichhörnchen-Nuss-
Suchspiel und lieferten sich unter 
Romanas Leitung spannende Schnee-
ballrennen. In einer lehrreichen Ein-
heit mit Alexandra erfuhren sie zudem 
Wissenswertes über die heimische 
Tierwelt. Die „Wiesel“ setzten dabei 
auch ihre handwerklichen Fähigkei-
ten ein, um aus Naturmaterialien eine 
eigene Kugelbahn zu bauen.

Die Faschingszeit brachte zu-
sätzliche Farbe ins Spiel: Bei 

einer Wanderung durch die Johannes-
bachklamm wurden die Wiesel mit 
13 cleveren Rätseln konfrontiert, wie 
zum Beispiel: „Meine Wurzeln waren 
nicht tief genug, als der Wind tobte. 
Also habe ich mich einfach hinge-
legt.“ (Klar – die Fichte vor dem Ein-
gang in die Klamm.) Das Aufzeichnen 
auf der Karte meisterten sie ebenfalls 

hervorragend. Die „Füchse“ mussten 
mit offenen Augen durch die Klamm 
gehen und verschiedene Sammelrät-
sel lösen – etwa etwas Raues, Glattes 
oder Rotes finden. Neben dem Rätsel-
spaß erkundeten sie auch den vereis-
ten Bach und nahmen die dazugehöri-
ge Barfuß-Challenge in Angriff – eine 
erfrischende (wenn auch kalte) Erfah-
rung, die allen in Erinnerung bleiben 
wird. 	

Mit Vorfreude blicken die Na-
turdetektive bereits auf das 

nächste Treffen Mitte März. Dann 
steht ein neues Abenteuer an: Die 
faszinierende Welt der Gesteine war-
tet darauf, von den Kindern entdeckt 
zu werden – ein Projekt, das ebenso 
spannend und lehrreich zu werden 
verspricht wie die bisherigen Aktivi-
täten.

GemeindeVereine

Liebe Grünbacherinnen und Grünbacher, das neue Jahr 2025 begrüßten wir vereins-
intern wieder sehr  sportlich.
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Kinderturnen fand wieder wie gewohnt über die Winter-
monate in der Barbarahalle statt. Tolly Turnmaus, unser 
Turnmaskottchen, hat uns in verschiedene Bewegungsland-
schaften geführt  (Dschungel, Südpol, Piratenwelt,…) und 
bei der aufregenden Abschlussstunde („Lavastunde“) war-
teten besonders bewegungsreiche Herausforderungen auf 
die Turnkids! Wir freuen uns schon auf die nächste Turn-
saison. 

Für den Frühling und Sommer haben wir ganz viele spannende, unterschiedliche  Aktivitäten und Veranstaltun-
gen geplant:

27. April: 	 Orientierungslauf – eine Kooperation von FUN OL, Bergrettung  +  Naturfreunde Grünbach
18. Mai: 	 Grünbacher Wadl 
24. Mai: 	 „Grünbach läuft“  - gemeinsame Teilnahme beim Schneeberglauf KIDS
14. Juni: 	 Beachvolleyballturnier im Grünbacher Freibad
3.+5. Juli:  	Aktivtage für Kinder von 7 – 12 Jahren in Grünbach 
		  (Stockschießen beim BEV; Trommelworkshop; Erlebniswanderung,….)
4. Juli: 	 Familienaktivtag:  Wanderung + Minigolf
6. Juli:  	 großer Vereinsausflug (Busreise) zur GARTEN TULLN – für ALLE Interessierte
jeden FREITAG von 19.00 – 21.00 Uhr:     Ladies Only im Grünbacher Gym

Infos zu den einzelnen Veranstaltungen bzw.  Berichte, Fotos könnt ihr auf unserer Homepage nachlesen:
www.gruenbach-schneeberg.naturfreunde.at 
Anmeldungen, aber auch sonstige Anliegen, unter: naturfreundegruenbach@gmail.com

Mit herzlichen naturfreundlichen Grüßen, 
euer Team der Grünbacher Naturfreunde

Willkommen bei der Bank, 
die an Sie glaubt.
Das Team der Filiale Grünbach 
freut sich auf Sie. 

Jetzt Termin vereinbaren:
05 0100 / 72701 oder
05 0100 / 72684

24h Service: 05 0100 / 20241 
service@neunkirchen.sparkasse.at  
www.neunkirchen.sparkasse.at

Beratung 

mit Termin:

 Mo-Fr 

7-19 Uhr
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Musikverein Grünbach
Generalversammlung 2025
Am 11.01.2025 lud die Bergknappenkapelle zur alle drei Jahre stattfindenden Generalversammlung in das Probelokal.  
Nach der Begrüßung des Obmannes und Berichten des Kassiers und der Kassaprüfer, stand die Wahl des Vorstandes und 
Beschlussfassungen zu Statuten und Mitgliedsbeitrag am Programm. Einstimmig wurden alle Änderungen beschlossen, 
die im Vorfeld an alle aktiven und unterstützenden Mitglieder ausgesendet wurden.

Im Vorstand des Musikvereins gibt es einige personelle Änderungen. Als Obmann Stv. wurde Jakob Wanko bestellt. 
Anna Bramböck rückt als neue Kapellmeister Stv. nach. Eveline Orhan wird neue Jugendreferentin Stv., Thomas Ofner 
nimmt neben seiner Tätigkeit als Obmann Stv. noch die Rolle des Musikheimwartes ein.  Ein Kassaprüfer schied aus, 
diese Lücke füllt Felix Bramböck.

In diesem Zuge wurden auch langjährige verdiente Musiker geehrt: Bernhard Wanicek für mindestens 50-jährige und 
Franz Winkler für mindestens 25-jährige Tätigkeit im Musikverein. Wir sagen Danke für euer Engagement!

Der folgende Vorstand wurde in der Generalversammlung bestellt:

Obmann & Stv.: 		  Thomas Stickler, Jakob Wanko und Thomas Ofner
Kapellmeister & Stv.: 		  Martin Bramböck, Anna Bramböck, Hannes Demuth und Franz Winkler
Schriftführer & Stv.: 		  Susanne Demuth, Christina Bramböck
Kassier & Stv.: 		  Franz Krismer, Sophie Krismer
Jugendreferent & Stv.: 	 Anna-Maria Krismer, Eveline Orhan
Archivar & Stv.: 		  Anna Bramböck, Sebastian Sonnhofer
Medienreferent: 		  Erwin Haring		
Beiräte: 			   Sabine Kicker und Helmut Hofer
Stabführer: 			   Jakob Wanko		
Musikheimwart: 		  Thomas Ofner
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Die nächsten Termine
Der Fasching als sehr arbeitsreiche Zeit für die Bergknappenkapelle ist gerade erst vorüber. Wir stürzen uns aber ohne 
Pause in die Probenarbeit. Am 05.04. findet die alljährliche Konzertmusikbewertung in der Barbarahalle statt. Nachdem 
heuer auch Beiträge in der Kategorie „Polka-Walzer-Marsch“ (es werden statt zwei konzertanten Stücken drei Stück mit 
eher traditionellem Charakter dargebracht) zugelassen sind, erwartet die Zuhörer ein besonders abwechslungsreiches 
Programm. Lassen Sie sich das nicht entgehen, selten hört man so perfekt geprobtes Programm bei freiem Eintritt!
Besonders stolz sind wir darauf, als eine von nur sechs Kapellen aus Niederösterreich zum Landeswertungsspiel in 
Rabenstein an der Pielach eingeladen worden zu sein. Der Sieger dieser Bewertung darf nächstes Jahr in Wien unser 
Bundesland beim Bundeswertungsspiel vertreten. Es heißt also Daumen drücken! 
Eine schon beliebte Tradition ist das Finale unserer musikalischen ersten Jahreshälfte beim Feuerwehrfrühschoppen in 
Rosental. Natürlich freuen uns auch wir auf die köstlichen Grillhendl vom Holzkohlegrill!

Samstag, 05.04.2025 		  Konzertwertungsspiel Barbarahalle Grünbach
Samstag, 27.04.2025		  Kirtagkonzert, ab 15:00h Hauptplatz Grünbach
Donnerstag, 01.05.2025		 Mailüfterl in Grünbach und Schrattenbach
Samstag, 17.05.2025		  Erstkommunion 
Sonntag, 18.05.2025		  Landeswertungsspiel „Polka-Walzer-Marsch“, Rabenstein/Pielach
Samstag, 14.06.2025		  ab 13:00 Tag der Blasmusik, Route wird noch bekannt gegeben
Donnerstag, 19.06.2025		 Fronleichnamsprozession 
Sonntag, 29.06.2025		  Frühschoppen Feuerwehrfest Rosental 
 
Die neuesten Infos, einen Veranstaltungskalender und Bilder vergangener Veranstaltungen finden Sie wie immer unter 
www.bergknappenkapelle.at 

Unterstützer werden!
Seit über 100 Jahren ist der Musikverein ein nicht mehr wegzudenkendes „Stück Grünbach“. Vertreten bei allen Fest-
lichkeiten in und um den Ort, nicht nur mit dem großen Orchester, sondern auch in vielen Kleingruppen. Denken Sie nur 
an das Bläserquartett, das mittlerweile seit lang über 30 Jahre aufspielt, die Tanzlmusi, die Böhmische, uvm. Erwähnt 
seien auch die vereinsinternen Veranstaltungen wie die Weihnachtskonzerte, der Tag der Blasmusik, der Almkirtag am 
Gelände und die Barbaramesse. Dass diese musikalische Tätigkeit nicht ohne Unterstützung auskommt, ist klar. Unsere 
Unterstützer sind ein wichtiger Bestandteil unseres Erfolges. Ohne Sie wäre es nicht möglich, neue Instrumente, Unifor-
men und Noten anzukaufen. Auch die Erhaltung unseres Musikheimes, sowie die Ausbildung der Musikvereinsjugend 
nimmt einen beträchtlichen Teil des knappen Budgets in Anspruch. Ein besonderer Dank an dieser Stelle an alle treuen 
Mitglieder des Vereines, die uns schon viele Jahre durch Ihren Beitrag unterstützen. 

Ihre Vorteile als Mitglied 

•	 Vergünstigungen bei Eintritten und Aktivitäten des Vereines 
•	 Kostenlose Zusendung der Mitgliederzeitung „Bläserklang“ 
•	 Musikalische Gratulation bei runden Geburtstagen ab 80 Jahren 
•	 Jahresbeitrag nur EURO 15,00 

Sollten Sie uns in Zukunft als Mitglied aktiv unterstützen wollen, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme unter +43 676 
4607404 (Obmann Thomas Stickler) oder +43 664 4625592 (Kassier Franz Krismer), 
oder auf www.bergknappenkapelle.at – „Jetzt unterstützen“. 

2734 Puchberg    -    Bahnstraße 16   -     Tel  02636/3242-22
2831 Scheiblingkirchen  -  Hauptstraße 13 -  Tel  02629/2419
Mobil  0660/7627610   -    Mai l  mh@pws-steuerberatung.at

HAUSMANN
MARTIN

DIPL. BILANZBUCHHALTER / STEUERSACHBEARBEITER
Pittentaler Wirtschaftstreuhand und Steuerberatungs GmbH

Jahresabschluss - Buchhaltung - Lohnverrechnung - Unternehmensgründung
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Vereine

NÖs Senioren 
Schrattenbach-Grünbach   
 

Als Obmann der Ortsgruppe Schrattenbach-Grünbach heiße ich 
Sie herzlich willkommen! 
Unser Ziel ist es, die Senioren und Seniorinnen in unseren 
beiden Gemeinden rundum zu betreuen. Wir bieten 
Informationen, Hilfestellungen, Unterhaltung und gemeinsame 
Aktivitäten. 
 

  Kurz – ein Netzwerk für die Generation 50 plus!  
 

Um uns besser kennen zu lernen, bieten wir Ihnen an, im heurigen Jahr als 
„Schnuppermitglied“ an unseren Treffen teilzunehmen. Wir treffen uns jeden 
Monat in einem unserer Gastronomie-Betriebe, um Neuigkeiten 
auszutauschen, um über geplante Ausflüge zu informieren, gemütlich 
miteinander zu plaudern und entsprechend dem Jahreskreis die Feste zu feiern. 
Einmal monatlich gibt es auch extra einen Spielenachmittag, mit div. Karten- 
und Brettspielen.  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Einfach melden, um Näheres zu erfahren! 
 

Für Auskunft und bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zu Verfügung! 
Mit den besten Grüßen 
Johann Hensler 
E-Mail: hensler@gmx.at  
Mobil: 06769450216, 06766709893 

 
 

 

 

 

 

              Die Faschingsfeier und die Gewinner der Geschenkkörbe bei der Tombola 

Unser „Gotti“ feierte seinen 80er!                                 Monatliches Kartenspielen, 
ob Rommé, Bauernschnapsen oder             
Uno, alles macht uns Spaß!  
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#trennsetter 02/2024 | 9

Entrümpeln 
statt Wegwerfen 

Aussortierte Gegenstände müssen nicht 
immer im Abfall landen. Im Freundes- und 
Bekanntenkreis finden sich oft Abnehmer 
für Möbel, Kleidung oder Haushaltsgegen-
stände. Plattformen wie www.sogutwieneu.
at bieten die Möglichkeit, Sachen zu ver-
kaufen oder zu verschenken. Auf diese 
Weise wird nicht nur Abfall vermieden, 
sondern auch die Lebensdauer von Kon-
sumgütern verlängert. 

Frühjahrsputz 
mit einer Mission

Der Frühjahrsputz kann mit einem guten 
Zweck kombiniert werden. Anti-Littering-
Aktionen bieten die Möglichkeit, öffentliche 
Plätze gemeinsam von Müll zu befreien 
und einen direkten Beitrag für die Umwelt 
zu leisten. Informationen und Initiativen 
finden sich unter www.fruehjahrsputz.at. 

Mülltrennung 
leicht gemacht 

Eine gut strukturierte Mülltrennstation 
im Haushalt erleichtert das Sortieren und 
motiviert zu bewussterem Recycling. Farb-
lich markierte Behälter helfen, die Müll-
trennung für alle verständlich zu machen. 
Ab 2025 wird das Einwegpfandgebot ein-
geführt – daher lohnt es sich, auch einen 
festen Platz für bepfandete Flaschen und 
Dosen einzuplanen. 

Besonders wichtig: Batterien und Akkus 
dürfen niemals im Restmüll entsorgt wer-
den. Diese können Brände oder Explosio-
nen verursachen und schaden der Umwelt 
erheblich. Sie sollten sicher an Sammelstel-
len wie einem Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
oder Wertstoffzentrum (WSZ) abgegeben 
werden. 

Nachhaltig Feiern mit 
Sauberhaften Festen 

Bei der Planung von Veranstaltungen kön-
nen Umweltaspekte berücksichtigt werden. 
Mit den Inhalten von www.sauberhaftefes-
te.at lässt sich jede Feier nachhaltig gestal-
ten – von der Müllvermeidung bis hin zur 
umweltfreundlichem Verpflegung. 

Lebensmittelabfälle 
vermeiden 

Ein bewusster Umgang mit Lebensmitteln 
kann Abfälle deutlich reduzieren. Durch ge-
zielten Einkauf, korrekte Lagerung und die 
kreative Verwertung von Resten lassen sich 
viele Ressourcen sparen. Tipps und Anlei-
tungen sind unter www.umweltverbaende.
at/lebensmittel verfügbar. 

Neujahrsvorsätze 
im Zeichen der Umwelt
Das Jahr 2025 bietet eine großartige Gelegenheit, umweltbewusste  
Vorsätze in die Tat umzusetzen. Hier sind einige einfache, aber wirkungsvolle 
Ideen, um den Alltag nachhaltiger zu gestalten: 

#1

#4

#5

#2

#3

2025
Jetzt ist die beste Zeit,  
mit einfachen, aber wirkungsvollen  
Vorsätzen einen Beitrag  
für die Umwelt zu leisten. 

Jeder kleine Schritt zählt,  
um einen nachhaltigeren Lebensstil zu  
fördern und die Verantwortung für  
eine lebenswerte Zukunft wahrzunehmen.
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Grünbach
Minis

jeden Mittwoch
von 9:00 bis 10:30 Uhr

(ausgenommen Ferien)

Café/Restaurant Casa Mia
Hauptplatz 1, 2733 Grünbach am Schneeberg

Wir freuen uns Eltern und
Großeltern mit Kindern von 0 bis 3

Jahren willkommen zu heißen.

Bei Fragen stehen wir gerne zur
Verfügung!

Bis bald!

Verena Eckhart 0664/88572281
Sarah Zbytovsky 0676/7701367
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Wir gratulieren recht herzlich!

Josef Pfeffer zum 80. Geburtstag Goldene Hochzeit 
Franz und Leopoldine Holzgethan

Diamanthochzeit - Hensler Herta & Johann

80. Geburtstag - Anna Obermüller 80. Geburtstag  - Gottfried Rusznak
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Bevölkerung in Grünbach

Eheschließungen Jän.25	 Gerhartl Nicole & Dominik, Puchberg am Schneeberg
Feb.25	 Illmaier Jaquline & Sebastian, Lichtenwörth
Mär.25	 Högler Tamara & Andreas, Willendorf	

Sterbefälle Jän.25	 Legenstein Johann, Grünbach am Schneeberg
	 Klieber Johann, Puchberg am Schneeberg
	 Gruber Anna, Puchberg am Schneeberg
Feb.25	 Schober Ulrich, Puchberg am Schneeberg
	 Steiner Julia, Grünbach am Schneeberg
	 Powolny Franz, Grünbach am Schneeberg
	 Brenner Peter, Puchberg am Schneeberg
	 Krumböck Kurt, Puchberg am Schneeberg
Mär.25	 Szczygiel Krystyna, Grünbach am Schneeberg
	 Kicker Johann, Puchberg am Schneeberg
	 Ultscher Edith, Puchberg am Schneeberg

Geburtstage 80. Geb.	 Dez.24	 Hensler Johann
		  Reinisch Eva
	 Jän.25	 Obermüller Anna
	 Feb.25	 Bierbauer Theresia
		  Pfeffer Josef
		  Göbl Ingeborg
	 Mär.25	 Rusznak Gottfried

Goldenen Hochzeit (50.)	 Jän.25	 Holzgethan Leopoldine & Franz
		
Diamant-Hochzeit (60.)	 Dez.24	 Hensler Herta & Johann

Diamant-Hochzeit 
(60 Jahre)
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nachstehende Personenstandsfälle wurden im Standesamt Grünbach am Schneeberg beurkundet

Weitere Ereignisse und Jubiläen

Geburten Dez.24	 Lechner Hannah
Jän.25	 Auer Milan
Feb.25	 Poschalko Max
	 Poschalko Jonas

Wir trauern um Jän.25	 Legenstein Johann
Jän.25	 Koller Margot
Feb.25	 Steiner Julia
Feb.25	 Powolny Franz
Feb.25	 Faissner Gerhard
Feb.25	 Reithofer Maria


